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Flächenerfassungsbogen zur Niederschlagswassergebühr 
gem. § 40 a der Abwassersatzung (AbwS) 

 
 

Eigentümer:     ________________________________ 
 
Straße/Haus Nr. bzw. Flst.-Nr.: _________________________________ 
 
Zur Ermittlung der gebührenpflichtigen Veranlagungsfläche für die 
Niederschlagswassergebühr tragen Sie bitte in die nachfolgenden Tabellen die befestigten 
und überbauten Flächen ein. Die Flächen für Wege oder Terrasse können auch händisch 
ausgemessen werden. 
 
Gerne können Sie zur Erläuterung der Flächen einen Lageplan den Unterlagen beilegen 
und entsprechend den vorhandenen Dach- und versiegelten Bodenflächen nummerieren. 
Wichtig ist die Unterscheidung, ob die versiegelten Flächen an den öffentlichen Kanal 
angeschlossen sind oder nicht! 
 
Dachflächen: 

Fläche Flächen-
größe                                     
(m²) 

Normaldach  Gründach 
 

Anschlussart  Bemerkung 

    
Faktor 0,9  

(m²)  
Faktor 0,3    

(m²) 

am Kanal  
ange- 

schlossen 

ander- 
weitig 

  

D1           

D2           

D3           

D4           

D5           

D6           

D7           

D8           

D9           

D10           
 
Versiegelte Bodenflächen: 

Fläche 
Flächen-                    

größe                                  
(m²) 

Befestigungsart Anschlussart Bemerkung 

    

Faktor 0,9 
(m²) 

Faktor 0,6 
(m²) 

Faktor 
0,3 (m²) 

am Kanal 
ange-

schlossen 
ander-
weitig   

V1             

V2             

V3             
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V4             

V5             

V6             

V7             

V8             

V9             

V10             
 
Zisterne (fest installiert, ganzjährig in Betrieb, Volumen mindestens 2 m³, KEINE 
Regentonne) - § 40 a Abs. 4 AbwS 

Angeschlossene           
Teilfläche                

(Bezeichnung und 
Flächengröße)                       

(m²) 

Volumen 
der 

Zisterne                 
(m³) 

Verfügt die Zisterne 
über einen Überlaufan 

die öffentl. 
Kanalisation? 

Nutzung des 
Niederschlagswassers 

zur Gartenbe-             
wässerung 

Nutzung des 
Niederschlagswassers 
als Brauchwasser im 

Haushalt 

    ja nein ja nein ja nein 

          

          

          

 
Gem. § 40 Abs. 3 der AbwS wird bei Nutzung von Niederschlagswasser als Brauchwasser 
im Haushalt, solange der Gebührenschuldner keine geeignete Messeinrichtung anbringt, als 
angefallene Abwassermenge eine Pauschalmenge von 8 m³/Jahr und Person zugrunde 
gelegt. Dabei werden alle polizeilich gemeldeten Personen berücksichtigt, die sich während 
des Veranlagungszeitraumes nicht nur vorübergehend auf dem Grundstück aufhalten. 
  
 
Sickermulde - § 40 a Abs. 3 AbwS 

Sickermulde mit gedrosseltem Ablauf oder mit Notüberlauf an die öffentliche Kanalisation 
angeschlossene Flächen werden mit dem Faktor 0,1 berücksichtigt verbleibende Fläche  

Ja (Anschluss an die öffentl. Kanalisation)  Nein (Kein Anschluss an die öffentl. Kanalisation) 

  

Anschluss m²:   

 
 
 

Datum, Unterschrift _________________________________ 
 
Nachdem Sie den Bogen und Ihre Unterlagen bei der Stadt eingereicht haben, 
erhalten Sie eine Kopie des Flächenerfassungsbogens mit der Berechnung der 
Veranlagungsfläche zeitnah für Ihre Unterlagen zugeschickt. 


